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Freundschaftstreffen beim  
MC Roadrunners Villach  

Nachdem „Blose“ ein member des MC Roadrunners Villach bei uns im Club auf Besuch war, konnten wir 
natürlich nicht anders und wollten, wenn wir schon in der Nähe sind, einen Gegenbesuch abstatten. 
Bereits am Vorabend trafen wir zwei Roadrunners beim Gollinger Bike Weekend (siehe Seite 19) in Golling und haben uns für 
die kommenden Tage angekündigt. Da das Wetter für längere Ausfahrten zu unbeständig war – es wechselte zwischen „leicht 
regnen“ und „eshatschonzumleichtregnenaufgehört-jetzt schitts“, haben wir die Innenstadt Villachs unsicher gemacht und 
dann den Weg zum Clubhaus mittels Handy bei Blose erfragt.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Da sich unser Schugü  etwas in Villach auskennt, immerhin ist er da in die Berufschule gegangen, haben wir auch (fast) gleich hingefunden. Blose 
stand schon mit dem Bier beim Eingang und wir wurden herzlichst empfangen.  
Das Clubhaus kann sich sehen lassen. Auf einem Firmengelände steht am Rand dieses wunderschön hergerichtete Clubhaus. Innen mit diversen 
Trophäen geschmückt fällt die große Bar erst gar nicht auf, erst wenn man sich umdreht lässt einem Saftler die Bar die Tränen in die Augen 
steigen. In Nebenräumen gibt’s noch Lager, WC’s und ein großes Büro inklusive drei übereinander stehenden Notbetten. Neben den Notbetten 
gibt’s etliche Paletten Notbier – Schwechater in Dosen – na gut, in der Not sauft der Teufel auch Schwechater Dosenbier.  Das Clubhaus hat 
jeden Tag geöffnet – wenn also noch jemand gerne hinfahren will, rührts euch. Als alle unsere Leute mit Getränken versorgt waren, konnten wir 
noch etliche andere Roadrunners kennenlernen, die sich schmatzend, tote Tiere verspeisend, im Garten aufhielten.  
Sofort wurden wir gebeten Platz zu nehmen und sich doch was vom Griller zu nehmen oder sich was draufzulegen. Doch 
da wir alle bereits eine Pizza im Kopf hatten wurde dankend abgelehnt, allerdings ein zweites Saftl ging noch. Vizerain-I 
und Präsi zeigten sich von der besten Seite – wie immer – und bedankten sich mit einem unserer Patches, welches sie 
sofort über der Bar anbrachten. Nach gut eineinhalb Stunden. Erfahrungsaustausch verabschiedeten wir uns, wobei uns 
ein Mädl der Roadrunner noch einen Tisch in der Pizzeria bestellte. Diese meinte auch als wir gingen: So vüle Beiks woan 
lei scho laung nimma bei uns!“ 
Wir fühlten uns sehr wohl bei den Roadrunners Villach – ein gemütlicher Haufen, zumindest jene die da waren und 
die welche wir in Golling trafen. 
-Präsi- 
 

Mit dabei:  
Präsi, Vize, Irmi, Schugü, Susi,  

Strolch, First Lady, Charly, Sumsi,  
Hömal, Eva, Margit, Rudi 

Mario 
 
 

Einige Pfingstdaten  
Quartier: Kuchlerwirt in Treffen/Kärnten 
www.kuchlerwirt.at und www.friedlsgarage.at,  
25 Eulen pro Nase Übernachtung/Frühstück 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wer war mit? 
Präsi, First Lady, Vizerain-I, 

Irmihoas-I, SchuGü, Susi und Strolch, Charly, 
Daisy, Chrisi, Sumsi, Michaela, Hömal,  
sowie Kronprinz Mario, Eva, Roland?? 

Margit und Rudi von der Ganslwiesn, 
 
Fotos von: 
Daisy, Charly, Sumsi, Hömal, Rain-I, Präsi, Margit 
 

Tag 1 DO 24.5. Anreise 
Tag 2 FR 25.5. Katsch, Treffen Gollinger Bikeweekend, 

Musikabend 
Tag 3 SA 26.5. Malta, Freie Verfügung, Rodeln, 

Treffen MC Power Velden 
Tag 4 SO 27.5. Villach, Besuch Roadrunners 
Tag 5 MO 28.5. Runde durch Kärnten 
Tag 6 DI 29.5. Abreise 
 
Gerundetes Resultat für CBR1000 - 1669,9 km, 107 Liter getankt 


